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K. k ausschlieftende Privilegien.
Das Handelsministerium hat unterm «1. I I I » ! »859,

Z. l , 0 7 ^ , 4 2 0 . dem Josef de Cente, F.,d.itsbe,il).'>
zu W ' . ^leustadr, auf eine Verbesselmig des Vei f^h.
rens bei Zusammcnseyung uud Erzeugung vo„ ^<"n-
posllioüssteinen iu verschiedenen Forme«», a>s: Nader,
Bohrer, Fei l .ü , Abziehsteine u dql, , wodurch <i»,
Hätte derseldei, erzielt »verde. il'elche jsne der Stah l -
feilen Übertreffe, eil, au5schl,esi.lide5 P>i.'il.'gil!!„ für die
Dauer V?N drei Jahren ertheilt

Die Privllegiumsbeschreibung, deren ^^heimhaltung
angesucht wurde, befindet sich in, k. t. Pü'vilegieu.
Archive in Aufbewahrung.

Nachstehende auSschliesiende Privilegien sind erloschen,
und alS solche von, k. k. Privi legi«, ?lrchive im Monat.»
März l859 poischil'stmäsiig einregistrirl worden:

1. Das Piioilegi»!M des Karl Erter. ddo. 28,
Iän !« ! ' l 8 5 7 , auf die Erfindung einer Bereilungiarl
de« Torf ,«.

2. Das Pxvileginm des Frau^ Weifi (an Peter
Pau l Futsch, übertragen) ddo. '.'6 N u m b e r »855.
auf die Erfindung ».„e, ovalen Trommel.Waschmaschiue,
zum M^imgei, d>, W >̂scho.

». Das Pr i v i i ^ i l lm des Ferdinand Hallma»»
und Johann Swenoha, odo. 2. Dezember ,857, auf
die Erfindung, die a» f , u „ feste» Geld-u„d Dokume«"
l,..,ass„, a.,gew„idc,e., Viam«sch!össer von, Kast.n-
schlösse zu... Schubschloss« un.zuwaudeln.

4 Dlis Piioilegium d.s A„ton Iguaz Krebs,
doo. 2t., D u m b e r l«57, auf die E.siodunq. e.n Mes.
' " " d " .» , solMiqes Schne.dinstrument in Verbindung
" ' . l e.nem Bleistiftspiyer <.. ko.^u i le . .

.) Das Ps.o.ieg.um d,^ M a r .«rausi, ddo, 5.
September ,853, auf e...e Verbesserung in. Schlief,«,
der Fiauelltlelder.

<i. Das Privilegium des Gustav Hirsch, ddo. 7.
September >«5.'l, auf eine Aerbessc.u.'g dcr MetaU-
sperrdruckfede:- mir metallenem Zylinder,

7, Das P>'">legi.,„, des ) . ^ . H. <->l„>b,!a,',
ddo. «2. Sepreillbe^ »«>»<?, <,»f oie ^!fii,bl,»g ,,„d >u,s
l^sserun^ ,„ der ^ ' "s t iu l t iou der Webestühle zu,- Er»
z«»gunq oot, Glossen verschiedener eigenthümlicher ?<>t

«. Das P>iri>egimil des ?lnton Wedl und Leo-
vold Mül ler ddo. 2<> September «85» auf die Er-
sindu..g ein,< Verfahrens, ,l le gewebte» Stoffe auf
l y ^ r o m . chem W^ge z.. drucken, so wie auch auf Holz,

l'Ü " ^ « ' " 1 " ' " ° > 5 S e l b e r ,855,

^.^te^Vl^es^, .^
z^uguug de>- N a m e n s , eg ^ a . ^ ' ^ ' ' ' ' ' ' " ' " ' ^ '

. ' 'ause^n " ! ! : ^ 7 ^ ^ . ' " ' ' ' ^

ddo 2U ̂ ! ^ 'v . leg ium deS Ludwig Navpacc.oli
. . 'en V e ^ s " " ' ^ ^ ' " " f die Erfind.,.,«, e.n.s
muen M ä h r e n s in de. Spiegelfabrisat.or..
.7 ^ . ' . ^ " / ^ " " ' l eg ium deS Gustav Fiilsche, ddo,
^ . . . l i i ^ ' ^ ' ^ ' " "s die Erfind..,,«, einer ..ae.,<
huml.che,, ^,,ief,u.,ft des Kochsalzes zum Behufe d,r

^rjeuguog der Soda und ihr verwandter Chem.k.lien
i « . Das Px. l leg ium des I o h „ n , Baptist de

^oren.;., ddo. .8 September ,856 a»f ciue Ve.bes
seruua in dem phonochromischc» O>ae!sn,1e»,e

,4 . D^>s cpliyile.^'um der N<?l,f.«»' ^ > <u

, <>" !°«<»,». z„-,ss,»,.„ b«„<b<,,<" q' ^ " ^ ^ - " U ' f °»,',
>' D», ^^„<,l„„, ^,, i,^"°"°„,.A,,v»,a„«,

2 , l3,,,v..,„l„, , « z / , f . m « > ' 7 " " , ,d„ . , , d!,«,

l 9 . Das Privilegium hes T'eter ? . ' ^ . >>>.
SeP.ember.857, ' ^ die E, fn .mm ei.e< Ä r ^ «
Ziege,-m,d Töpferwaren m i t t . ^
l„ai,e zu brennen "

20 Das ^ , i , ^ . „ „ , des E Steogle u„d P.

E . t . a r ° d d . . >i. S o m b e r , 8 ) 7 , auf d i ' E s.nduug

eines !̂ >fe»S zur uorth>'ilhaften Gewinnung sowohl des
fetten, als des hydraulische» Ka!t.-5.

21 . DaS Plioile^ium des Salomon Walle, stem
ddo. 2. Septemb.r ! 8 ä 7 , auf die Erfindung ciner
Ä,aschine, mittelst welcher Iedermam» o!)»e Vorteinlt-
insse von jedem Körper Maß nehmen tömie, um mit
uolltomlueuel' Sicherheit ga„z passende Kleidungsstücke
daoiach zu verfertigen.

22. Das Privilegium des Georg Oleischner, ddo.
« Septeinber 1857, auf eiue Veibesserung de, Kremser
R^bmesserschceren

2 3. Das Privilegium d,s Jakob Weinberger ddo.
3, September l s 5 7 , auf die E,fi"dung. durch eine
eigenthümliche Art d,r Verwebuua. z'veier Seidenstoffe
einen besonders für die Fabrikation der Sonnenschirme
zweckmäßigen Seidenstoff zu erzengen, welcher billiger
und dauerhafter <ei, alü die bisherigen Stoffe.

24. Das Privilegium des Schmiß und Max ddo.
I . September , 8 5 7 . auf ei,,, Veibesserung "» K-at
zendclsgen für Bauniwc'llspinnerfien

25. Das Privilegium oeS ?lnlon Basth^lomäus
Hieinert ddo. ,6 . September ,857, auf dic Erfindung
und Verbesserung ü> d r̂ Erzeugung von Fahrbetlen,
zerlegbaren Möbel» uud NeisefauteuilS aus Holz, Eisen
und hohlgezogenem Schmiedsise,,.

2«. Da) P'Ivileglum d,s I°sef Köhler ddo. l 6 .
September «857, auf d>e Erfindung, Seideuhüle auf
e.ne verb.ss'ste ?lrt zu erzellge»

27. Das Privilegium des kubw'g Fran; Devis,„e
ddo 20. Septeulber l 8 5 7 , auf die E's»"»ul'g einer
Nevolve,'.Pist»!e mit auf eiuem Dorne fo.ciller Kugel.

28. Das Privilegium des Andreas Iguaz ^uno-
witsch ddo. 22 September ,857, auf die Erfindung
eines mit einer zusammenlegbarer, Zi^arr.n . Abschneid
niaschin, ,'e,b>l!'5eneu FeuerzellgeS.

29. Das Psiv,l,g!u„l des Salomon F'scher ddo,
24. September !857' , auf die Erfindung. d.e rer-
schied,ncn Mahlp'vdllkte .inter Anwendung euier u,u<n
Konstrulti^n in der .»»eien Ein.ichlu»g del Dampfs
und Wass.rmühlen l„ic derselben Kraft emf^cher, schnell
ler, >e!»er u»d feiner zu eizengen.

ssl>. Das Punll«-^!«,,, d.« Ix l ius Elites ddo, 28
^>,pt,mber >«2^, a»f die (k'fiüpun^, b,i l'e» Dan,ps.
ui»d W^ss>!leill!l>ü,eii, stail de< biSher ang^welldfle,, ?<b-
sperr^oirichtungen, als Hahüi , Sch'aul'ellpeolile u»>d
dergleichen, ein Kautschul.'Vent,! anzubriug»«.

3 ! . Da? Privilegium des Heinrich Ser.'aic ddo.
28. September >85? au»' die E,fi>:dul>g ciner Silber--
färbe (!:» «^»illc <»ll»<-lrilj>l« <;» iial^n»), mittelst wel
cher alle Silber-, Packfong-, .ChmasUber, und <onstige
Metallgegeustäube schnell und mit Schonung des M , '
talleS von Rost uud Sch«»uy gereiliiget werden tonne».

32. Das Pripilegiilm de) Theophil Weisie ddo 30
September l857, auf eine Velbesse-ung de. Bleirsaal-
Maschiue.

33. Das Privilegium des P^>,! Toih ddo. 30.
September l^57, auf die E,si„di,„^ ^z,,^ p^^ , . , uu tn
mnl»ill; il'iltelst jeder Art von Turbine« im lufl!,eren
Raume, zum betriebe von Mühlen, G,werte», Fc,.
brisen u. dgl.

34. Da5 P,ir"legiu", des Karl Zwilling ddo. 23
Februar , 8 5 7 , auf die Erfind^»«,, verschiedene Ge- '
genstande aus Leder, ^ e l z , Leinwand und audereu
Stoffen auf dauerhafte Weise wasserdicht zu erzeugen.

»5, Das Privilegium des Ios , f Ad,»samer ddo
l2 . Oktober 1853, auf ei„e Verbesserung an dem
Bandw.'bestuhle, unter der ^eimenung „Schn.U^eh.
Äo,s,chtu<!g.«

36 DaS Pririlegium des ^ouis '̂eo Wclf (au
Clayt.i i Shutleivoii ^ Komp. übertia^,,,) öt>o. 30.
Oklober »846, auf die Erfiüduug einer portativen l lu i-
versa!»Mühle mil einem .igens tolnpouils/n Zermahler
und erbeut'.scher Bewe^U"g.

37. Das Privilegium d,s Alois Egger, ddo. 8.
Oktober ,847, auf die Entdeckung eiuer n,u,n Schmier,
für Wägen. Maschinen und Gewerke.

38. DaS Privilegium des Johann Meor^ Pod
mes, ddo. 3>. Otlob>r ,850 , auf em, Verbesserung
a» Lokomotiven und Bahmväaen, wodurch letzter, leicht
beweglich seie», leicht in H«»!v,u gehen^ und eine grosie
Tragfähigkeit beslY»'».

39. Das Privilegium des Iohcmi, C>>,^^ Bodmer,
ddo. 3 l . Oktober »850, auf die Verb,sserui'g »'.','5
Regulators boi Dampfmaschinen, Wasseiradern, Tur»
bi«en ic,

40. DaS Prioilegiul» des Iohu Pi,l-.,pe>,l Huma.
sson ddo, 9. November , 8 5 « , auf die Verbesserung.-,,
i " d,„ Verrichtung.'", welche zur Z!isaMl»enseßu"g
und Befö,e,runq d,r telegraphischen D.p,scheu dienen

41. Das Privilegium des St.ph.,,1 Ele.linque.
t'do. 9. November , 5 5 « , auf di, E'ftndung und V , r .
b'sse,.!!,^ der Sch"sllg>irl,'erli.

42. DaS Privilegium des John Wallace Duncan
ddo. l 7 . November ,856, auf Verbesserung an den zur
Dan.pfelzeuguug dienenden Apparaten.

43. DaS Ptlvilegium des Peter Philipp Ci>l«st,n
Bana t und Johann Baptist Barrat ddo. »0 Dezem-
ber 1856, auf die Erfindung ein,, du^ch Damp' ge-
triebenen Maschine zum Urbarmachen und Beackern
des BodeuS.

44. DaS Privilegium des Augustin Vra in Adrien
i?augere, ddo. ,5 . Dezember «857, auf die Erfindung
einer horizontalen Windmühle.

45. DaS Privilegium d,S LouiS Veauch, ddo.
24. Dezember «856, auf die Erfindung einer Mecha»
nischen Vorrichtung, ivelche zur schnellen Verfeiligung
der Zigarren geeignet s,i

46. DaS Privilegium des Jul ius Hypolit Cle»
meut ddo. 2. Iäunei ,858, a»lf die Erfindung einer
^emmoorrichtung zum ?l»halteu der Drehungbbcwe'
gui»g aller ?lrlen?on Rädern und zylindrischen Hörpell».

47. DaS Privilegium deS Germain Carwuil ddo.
, 3 . Jänner 1858, auf d i , Erfindung und Verbesst,
rung ,u der Mass, für Sl', ichf,uerj,uge,

48. Das Privilegium d,S «ar l Wilhelm Siemens
ddo. 6. November ,8H5 . auf die Eifint>»»>»g »>n,r ei»
geuthüinlichen Dampfinaschint, bei wtlcher d>e Arbeit»»
Zyl'nder durch Wechselwirkung mit e»l,em dlillen (Me-
gcneratol) Zylinder denselben Dampf wiederholt be»
»üßen,

49. Das Privilegium d,S Nikolaus Ta in ta ld ,
ddo. 2. Oktober l<!57, auf die Elfindung einer eigen'
lhülnlichen auf Eiseubahnlyagqons und gewöhnliche Fuhr«
weite anwendbaren Hemmoorrichtung.

50. Das Privilegium deS Johann Dupony i?auga
ddo. ».November ,857, auf die (Erfindung eixer Kom»
postlion, die das lack.rte Leder geschmeidig und glanj,nd
»rhalle.

5». Das Privilegium d<s Jerome Napoleon Mou-
ret, ddo, ,, Dezember «857. auf die Erfindung einer
Vorrichtung, durch welche die solidariiche Ve>b«ndunK
sämmtlicher WaggouS eineS EisenbahnlramK hergestellt,
und das Schwanken derselben verhütet werde.

52. DaS Privilegium deS D. B r ' l . ddo, 30. No»
vemb,s »857, auf die Erfindulig ,!»,!- Maschine simmt
Vo , , ichtuuge« zur Erzeugung oon Dlainölöhre» not
Falz an drn Endeu, durch welche be> D<a<nage« ?ln»
I^gen «u jeder Gattung Boden ein, geschlossene, hall»
bare DrainSröhren - Anlage bei uugestöltem Wasserab-
^uge gesichert werde.

D,e unter der Zahl l und 34 aufgeführten P r i -
vilegien sind wegen NichtauSübung, alle nbr,g»n durch
Zeilablauf erloschen.

Die hierauf bezüglicher, Plivilea.ium»b,schr,ibu»gtN
befinden sich zu I,dermal>ns Einsicht im t. t. Prii?i '
legien'Tlrchive in Aufbeivahrung

X. 3 76. » (3) >,. 13407.

l!i lwl-il», I'l'tilt'nto ^nin^i^l (31N) il> V»l»U»

(ill, »«^il-nllll nl ä«tll> ^m»l<» 6avranno

i>»!l^^i'ilil'!ltt linn j> 2 î ^^n» lu p. v., »l ( n -
pililllnlo ( lVel»!»«-« in /,»»» i<5 !<»»'<, M«̂ n!>< l««
^orr^llntl' lie» lln<ut»^l»li l:<»ll>f,l-«v»nl! l ' et»,

lnlu in l^il-ur^li» )̂l-e»8<» u» i l' ^n ivvr-
«>tn, i «erv i^ ^>«l'»vvenlur» sinol n l)s^»t»ll,
nnn oll« ln cljANl/.ian6 ll^ll« lill^n« ilnlian»
<»<l ill i l io»-<lalm«ln, « l' ,,llf),ll>l»l»il<; lo^o
l!«>nl1<>tl» s»<ilil,e«» e mnrnl«.

IVlm «.ll i» <>,nm«8»» lnuiti'^ '»' ill<1icl>/.il>ne,
8« r<l ill <>!<:»!(: ^>«<lo (li ^:»i l>nl»^2, o l i '
uil i l l i l» iii Uuvino «nili «u^li illlpitl^uli 6ei
llclti nN» j .

l1.»ll i. r. l̂ ,l>ss<iwn«n2l» Xlll-u 30 Uiusslw

Z. 3?tt. » (») Nr. <WU7.

Kundmachung
Vci dcr am l . d. M. in Folge des aller«

höchsten Patcnttö vom 21. März l S l k vorge-
nommenen »U7. und 3N^. M . ssrganzungs-)
Verlosung sind die Scrien Nr til» und 3U^



, iU

gezogen worden. I n der Serie Nr. OU sind
enthalten: Banko-Obligationen zu 5 "/^ von
Nr. 5 l , 2si» bis in<lu«iv« 5 l « l7 im Kapi-
talsbetlage pr. i»?^2:j l st. und im Zinsenbe-
trage von 24 ^."» si 4<i ' / , kr., dann die nach-
träglich eingereihten 4"/^ Domcstikal-Obliga-
tionen der Stände von Oesterreich ob der Enns
von Nr ^4!)7 biä inclll^ivc 25! 5 in> Kapi-
talöbelrage von A9.5»t»'l fl. mit dem Ziusenbe.
trage von 7Ul ft. l2 kr. in der gesummten
Kapitalssumme von l,M7.?U, fl. und im Ziw
sendetrage nach dem herabgesetzten Fuße von
25.21« fl. 5 « ' / , kr.

Tie Serie 3l»8 enthält Obligationen des,
vom Hauje G o l l aufgenommenen Anlehens
zu 4?j und zwar lilt. (^ von Nr. l W l bis
«2W und litt. l ) . von Nr. .'><N bis ltt^3 im

- Kapitalsdetrage von l,247 2M» si. und an Zin
senbecrage nach den, herabgesetzten Fuße von
24.U14 st.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des allerhöchsten Patentes vom 2! .
März l k l s gegen neue, zu dem ursprünglichen
Zinsfüße in (5. M. verzinsliche Scaatsschuld-
vcrschrcibungen umgewechselt werden.

Für jene Obligationen, welche nach dieser
Umwechslung zu 5°/^ verzinset weiden, erhält
der Gläubiger nach dem mit der Kundmachung
des hohen Finanz Ministeriums vom 2« Ok-
tober ,558, Z 528« F M . (R. G. Blatt
Stück X l ^ V N Nr. l!>0) veröffentlichen Um-
stellungsmaßstabc, auf öst. W. lautende 5»°/̂
Obligationen, Auch für die Obligationen, welche
in Folge der Verlosung auf den m sprünglichen,
aber 5°/^ nicht erreichenden Zinsfuß erhöht
werden, erhalt der Glaubiger auf Verlangen,
nach Maßgabe der in der oben erwähnten Kund-
machung enthaltenen Bestimmnngcn, 5>"/̂ gc, auf
öst. W. lautende Obligationen.

Dieß wird zu Folge hohen Finanz» Mini
sterial-Erlasses vom A August d. I . , Zahl
4777 F. M , hiemit zur aligemeinen Kenntniß
gebracht.

K, k. Ateuerdirektion Laibach am <»'. Aug»st
,859

5 36 l . n (2) Nr. " " « / , „ .
Konkurs - Knndmachuust

Zu b.setzen ist, die plovisorische, Einnehmers-
zugleich Hafen - und Sccsanitätsagentenstelle
bei dem s. k. Nebenzollamte l l Klasse, zuglelch
Hafen- und AeesanitHtsagenten in Valditorre.
in der X, Diatenklasse, mit den» Gehalte jährlicher
42U si. ^, W. und dem Genüsse einer Natural-
wohnung oder in deren Ermanglung des sistem-
mäßig<n Quartiergeldes und mit der Verbind-
lichkeit zum Erläge einer Kaution im Gehalcs-
betrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen

und Kasscwesen, insbesondere der mit gutem
Erfolge dcstandencn Sanitätsprüfung, der Kennt-
my der deutschen, italienischen und wo möglich
cl'ler slavisch«« Tprache, der Kautionsfählgkett
und unter Angabe, ob und in welchem Grade
sie mtt Zoll - oder Aeesanitäts - Beamten im
Bereich, dieser Finanz^andes-Dircktion ver-
wandt oder verschwägert si„d, im Wege ihrer
vorgesetzten BeHorde bis zum 2<». August ,859
bei der k k. Fmanz-Bezirkü Direktion in (5apo d'
Istria einzubringen.

K. k. Finanz-Bandes-Direktion.
Graz am 2<i. Juli »«'»!»,

Z : ^ : l . " . ' ( 2 ) Nr „'.«.
G d i k t.

Bom k. k. Obcrlandesgenchte füv Steier-
mark, Kärnten und Krain wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei die Advokaten ? Btelle, durch den
Todfall des Dr. Mobolschnig in Krainburg, in
Erledigung gekommen. Bewerber um diese er-
ledigte Stelle haben ihre gehörig belegten Ge-
suche unter Nachweisung der für eine Advoka,
tenstelle gesetzlich erforderliche Befähigung, ins-
besondcls unter Nachweisung der vollkommenen
Fennluin der krainischcn Sprache, in dem durch

den hohen Justiz-Ministerial-Erlaß vom l i .
Mai l «5 i i , Z. l O . ^ N , ( V i l l . Stück, «l. Ab-
thelluug dcS llandesregiermigMattes für Steier
mark vom Jahre l«5<>) vorgeschriebenen Wege
und unter 'Anschluß der in den ersten fünf Ru-
briken genau ausgefüllten Qualisikations-Tabelle
binnen 4 Wochen, ^ n i .^a^^ ^ ^ dritten Ein-
schaltung dieses Edit^eo in der Wiener Zeitung,
bei diesem k. k. Oberlandesgenchte zi, überreichen.

Graz am 2. August ,y5«>.

Z. »»4. u Nr. 33«?
Kundmachung.

Zur Sicherstelluug der Fouragc für das
kommende Militärjahl ! » ' ' ^ für die Gcndar
merle-Pferde in der Station Neustadt! wird
die Offert-Verhandlung hiemit nebst dem Be-
deuten eröffnet, daß die mit einem N>A Va-
oium belegten schriftlichen Offerte mit der Bc-
zeichnung von Außen: »Offert deS N. N. von N.
für die Uebernahme der Fourage Lieferung für
die Gendarmerie Pferde in der Station Neu-
stadt,', belegt mit W ^ Vaoium p r .— ft. — kr.
öst. W . , bis 2-l. September l^5l>, lU Uhr
Vormittags versiegelt hicramts cinzufindc'n haben,
und dasi der Bedarf in täglichen 5 Fourage-
Portionen k ^ Mehen Hafer, t0 Pfund Heu
und 3 Pfund Etreustrch bestehe

Hiebei wird bemerkt, daß der Hafer trocken,
gesund und dergestalt rein sein müsse, daß bei
einer Probereuterung an Staub, Streu und
fremdem Samenwelk nicht über 2"/» abfallen,
und der niederöst. Metzen wenigstens 45» Pfund
wiege; das Heu muß unverschlammt und von
guter Oualitat, daä Strcustrch trocken, die
Fourage-Portion aber vollwichtig/ sein.

Tie Lieferungslustigcn werden eingeladen,
an dieser Verhandlung Theil zu nehmen.

K.k. BezirksamtNeustadtl am't<> I^ l i l̂ 5»i>,

Z. 3 7 0 . " (3)
i i i z i t a t i o u s - K u u d m a c l i u n g .

Vom k. k. Zeugs-Artillerie-Poste»i. Kommando
zu Laibach wird allgemein bekannt gemacht, daß zu
Folge höherer Anordnung am 5». S e p te m b e r
d. I . , Vormittag!.' um 9 Uhr ill der Fc!dkri'eg6'
Kommissariats-Kanzlei am alten Markt, Haus
Nr. 2 l , cinr öffentliche Frachtprcisverhandlung
wegen Verführung von gefährlichen und nicht
gefährlichen Aerarialgütern, einschlleßig der Bctt-
und Monturssorte«, zu Ilande, für daö koinmendc
halbe Militärzahr, nämlich oom l . November
,«59 bis Ende April lk t l t t , in unbestimmten
Quantitäten, mit Vorbehalt der hohen Ratifika-
tion, abgehalten werden wird, und zwar:

Von Laiback nach Agram, Karlstadt, Fiume,
Klagenfurt, Gmz, Malborgetho. Mont-Predi l ,
Palmanuova, zilm Pl:!vcrthnrm bei Servola,
über Sessana und Baßovicza, Dumo und Stein
in Krain, dann vom Laibacher Bahnhofe bis
zum hiesigen Pulverthurme und in das hiesige

Kastell, ferner: ^ « , .
von Stein in Krain nach Laibach.
Die hierauf bezüglichen Bedingungen können

in der ZeugS-Artillerieposten-Kommando-Kanzlci
in der Wien.rstraße Nr. 73 , ^l den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen, sowie auch selbe amTagc
der Verhandlung selbst den anwesenden Konkur-
renten vorgelesen werden. . - ^ ,

^u dieser Preisvcrfü'hrungsllzitaNon wird daö
Vadlum nnt '̂ Utt si. öst. Währ. oder lonst ge-
setzlich anerkanntem Papiergelde festgesetzt, wel-
ches vor dem Beginn der Verhandlung zu er-
legen ist.

Von jeden Konlmrentcn oder Osserenten
muß ein Zertifikat, welches zu Folge der a. l).
Entschließung vom 2». Oktober lX , ' , ungestem-
pelt zu sein hat, beigebracht werden, durch wel-
ches derselbe von einer Handels- oder Gewerbs-
rammer, oder wo diese nicht besteht, von dem
Innunge-Vorstandc als fähig erklärt wird, die
Verführung der Aerarial-Mter übernehmen zu
können.

Schriftliche Offerte werden bei der Limitation
"ur dalni berücksichtigt, wenn selbe noch vordem
Vchlusse der Verhandlnng einlangn, gehölig ver-
siegelt, dann mit dem vorbemerkl", Vadimn

«und Zerlisisate vevsehsn sind.

Hiebei wird folgendes Verfahren beobachtet:
1. Deren Eröffnung erfolgt erst nach been-

digter mündlicher Limitation,
2. Ist der schriftliche Offerent bei der Ver-

handlung selbst anwesend, so wird mit lhm
und den mündlichen Konkurrenten auf Basis
seines Offertpreises die Verhandlung fortgesetzt,
wenn. dieser nämlich billiger als der mündliche
Besibot wäre.

3. Ist der schriftliche Offerent hingegen nicht
anwesend, so wird dessen Offert, wem, eS einen
billigern Anbot enthält, als der mündliche Best-
bot ist, der Vorzug gegeben und nicht mehr wei-
ter verhandelt; ist aber der schriftliche Anbot mit
dem mündlichen erreichten Bestbote gleich, so wird
nur letzterer berücksichtigt und die Verhandlung
geschlossen. - - Elklärungl'n aber, daß Jemand
immer noch um ein oder mehrere Prozente besser
biete, als der zur Zeit noch unbekannte Vcstbot
ist, können nicht angenommen werden.

4. Muß der Offerent in seinem Anbote sich
verpflichten, im Falle er Ersteher bleibt, nach
dienstlich hierüber erhaltener Mittheilung das dem
Offerte beigeschlossene Vadium sogleich auf den
vollen Kaulionsbettag von 5,lw fl. öst. Währung
oder gesetzlich anerkanntem Papiergelde zu ergänzen
und ferner ausdrücklich erklären, daß er in
Nichts von den LizitttionSdedinqnissen abweichen
wolle, vielmehr durch sein schriftliches Offert sich
eben so verpflichtet und gebunden glaubt, als wenn
ihm die Lizltationsbedingnisse bei der mündlichen
Verhandlung vorgelesen worden wären, und er
dieselben gleich dem Lizitatlonsprotokolle selbst
unterschrieben hätte.

Nach Abschluß des Llzitalions.iktes wird kei-
nem Offert und keinem wie immer gestalteten
Anbot mehr Gehör gegeben.

Ferner wird noch bemerkt, daß alle Jene,welche
5. bei dieser Frachtpreisocrhandlung. nicht

selbst erscheinen können oder wollen, ihre Vertre-
ter mit legalen Vollmachten zu versehen haben.

Wenn zwei oder mehrere Personen den Ver-
trag erst^hcii wollen, so bleiben sie zwar für die
genaue Olfüllung desselben dem Aerar m»<>!!<!,»m.
d. h. Einer für Alle, und All,' für Einen, haftend.
Es haben aber dieselben Einen von ihnen oder
eine dritte Person namhaft zu machen, an welche
alle Auftrage und Bestellungen uon Srite der Be-
hörden ergehen, und mit der alle auf den Kontrakt
Bezug habenden Verhandlungen zu pflegen sein
werden; der oie erforderlichen .Rechnungen zu
legen, alle im Kontrakte bedungenen Zahlungen
gegen die vorgeschriebenen Ausweise, Rechnungen
und sonstigen Dokumente in Empfang zu nehmen
und hierüber zu quittircn hat; kurz der in allen
auf den Kontrakt Bezug nehmenden Angelegen-
heiten als Bevollmächtigter der den Kontrakt in
Gesellschaft übernehmenden Mitglieder in so lange
angesehen werden wird, bis nicht dieselben ein-
stimmig einen andern Bevollmächtigten mit glei-
chen Rechten und Befugnissen ernannt, und den-
selben mittelst einer von allen Gesellschaftsgliedern
unterfertigten Elklarunq der mit der Erfüllung
des Vertragesbeauftragten Behörde namhaft ge,
macht haben werden. — Nichtsdestoweniger haf-
ten aber, wie schon oben bemerkt wurde, die
sämmtlichen Koittrahrüttn für die genaue Erfül-
lung des Kontraktes in allen seinen Punkten in
«olillllm, luid cs hat das Acrar das Recht und
die Wahl, sich zu diesem Ende an wenn immer
uon den Kontrahenten zu hallen, und im Falle
eines Kontraktbvuches oder sonstigen Anstandes
einen Regreß an dem Einen oder dem Andern,
oder an allen Kontrahenten zu nehmen.

Laibach am !». ?lngust !1',!>.
Z. 1N27. (N) O d i k t Nr?'35ttll.

Vm, den, l. k. ^ilkoaallc Fcliwp. als Gc»
richt. wi ld ljiemit rvi iuic,!:

Nachdem i» dcr Er.'klüwnöi.'che dcö Iod l im l
Plany r'ui! OsiifcnrirüM', a»'!^n ^osrf R M c h '.'?»
Dcvslml^'e p>c„. ! ? ft. A) kr.. ;n 0er am dcn 27.
^ l l ! i l t t l l? ' mi< dcm dießarliäillickci' V-'schsip, Vl'in
!>. Fcdruar 1K!»9. Z . Ul»5, bestimmten ereklitivs»
FfilbictlUla rer gc^ncr'schl» Realität km» KaliftoNi'
acr erschiene» ist. lo ivlvo ^lir ^vrils»» ciüf dc» 27.
August e. H, deilimmll» Rll i isci l l ' t . !»»^ »>,? ^war
in!« rem vorige» A»lm»q>' ,;!»chr>lls».

K. l- Vc^lil>?.-lN!l ^ ' l 'st t ip. als Ocxch!. am 2s.



Anlwnq;ur Ilai!lac!lerIeittttt^
Vörsenbericht

a»« >»m Al'tidl'laite der östcsr. lais. Wit i i tr geitun«,.
Wie», 12. Äuqust Mittags. 1 Uhr.

Las Osschäfi ganz unbcdlutl»!'. in F^qr dtsscn die ttffestc
klößttnthlüs ftau. — Dlviftn ffst a'haltln, j ^ c h au«gll,l)tcn,

Oeffentliche Schuld.
^ des StMes.

G,ld Warc
I I ! öst.vr. Wählimq zn 5°/. f»r lft<) «N5» 7 " . -
Att«, d, N.,tll)!!al->.>l!,lchen zu <>°/« fur >l)<» fi. ?9,U» 79 «0
Vom ^u,'ile !8!>l, Scr, l l , zu 5"/.s>>r l<>0 ft. —.— - , -
M<t^ll>qüls z!l 5"/, j i ir lUO fi, ?.'..H.^ 7ö,5^

dclto zu^ ' / , ° / , „ «<w . Nll.^.', «<z.50
mi! Vcrll's, v. I . 1,>:!4 f ttt<» st, 2!^,.— 3<»0.—

l«^» , NW „ !<K..',U !>9.—
« 1«5^ _ NW „ N l — 1!» 2 '

Como^Nentenschtint zu 52 l«. nuulr. l 4 ü» l ö .—

^ der Nronländer.
Grundeutlastungs. Obligationen

v. Vli.d, Olfterr. z. ^>°/. für lM» fl, l » ^ . - lN .—
^ U n g a r n . . . . 5 ' / . „ N»U , 735U ?4>)tt
« T,»>. ^ana l , Kro<it, u. Glao. ^u 5° / , f. lfttt fl. 72 — 72,,',»»
^ Galijic» . . zu l»'7, sür 1N0 ,5. 74.— 7».—
.. dcr Vufowli,^, ^ 5° / , „ l0U .. 71.5>«> 7 i —
« Sicl'.!>l,ul„c» , f.'/, „ ««»1 „ 72.^0 73.—
„ and, >'lll»lä,!d,r „ 5"/« „ »0> .. « . - « » . -

' i i . »sr «l.!los,l,,gS-,ssjauss! <867z» .'."/. s. N»U st. - . — —.—

. ». Attie»
der?lat!>,'na!bl,l,l pr. S t l» 0 — W l . -
^ " ? / " ' ^ .">'"">< s»rH.i„dtl u.GcWt,!». z»

ü W , ! . ' .W. pr. S< 2>7.— 2 , 7 " .

cdn.,0»»^!, pv. ^ t . . ' ^ 2ss', — 2s»l.'>N

d.WmurHp .^''^^^^^^^ . . 2 . ^ . - ^70,..

,̂. .... Pfalldbriefe
««lim. ld...l . ^ ü ^ ^ f " ' . ' ' " " ' ' « " " ' " "

d.r"'at'n ! l ' / / . .?^^" ' ' " - ' " ' '<>"^ - " — «»"
l"r.'lal,l '.>a!l'.-».^l'<!»w„at!ich,,„^/..f,.. N'Nsi z.'.».5.„ WO.-

V v s r
der <<r,bilr?l„st>!ll für Hl ' id . l >!„i> («„verb,

zu N»<> „ . dslerr, Wähn»,., p l . S». . . U7.— «7 2 >
^ Dlüi.iu-D.niN'lsch'sÜ^hll (^,s,llsch<,st zu

«,, z>l N)tt ft. (^. M . pr S t . N>i.^,l» l<»^ —
«N'rhizy ^ ^ st. (z.2>i. ps S t . . . . »<>.- »<l̂

N y " 'Ü " " ' " " ''"'''
Clary " «ü " " " " - 3"-2ä 38.7^>
St. Oenois ^ «U " " " ^ ' ' ' ^ ' ^ "
Windisch^üz „ 20 ' " " >l'l " ^«5 ' '
Waldein „ 20 " ' > ^ " ' " "
K^Lvich « N> " " " « - - ^''-"^ ^"'-

" " ' „ . . . l4.5<» !ö —

Effekten-Kurse vom ^ . ' j . August 1^>9.

'- ^effentliche schuld.
^. drs Slaatcs

' ' ' ' « ü'/„ betto 75 l« ö. W.

. t t ° 2 ^ 0 ^

Achsel-Kurse vom i.'t. August l8!i9.
AuaN'... ^ Monate.
L o u t>» n '̂ ' ' '̂"^ ' " " ^ ' ' ' ""^ Währmiq . ! »>s» 75

' - - „ U» Pfund Sterling . l l ? ? 5

Kurs der Gold - Sorten.

G.ld. und 5ilber.K..rseV ,« ' H..gust'V8,>U.

K. .Nll'nc» <̂ <1d. War»

bt». 3t.n,d- z>ti> ' ' - , l».5.',

Sl' iwlramsb'l '! " ' ' - - . y , ' ^ _
Fri.orich.'d'^r " ' ' > . . ><,'().',
i!l.'u>5d'm (dliltschc) " ' - - . 9.l«)
d't'lsslfch. I>»,>...a!, " ' - - . ll.N.^
Slll'.v " - ^ , . » .-.H I
Vülllo^lh^scr ' ' ' ' - l!,!..'»„

' " ' ' ' 7 7 ,,78

Fremden Anzeige.

'nl), — <.-»' ^ t t ch . ' ' , »<» — H l . S t .N . , .'»^n.d.-lo,
l tu le, vo» T'itst. — ,i)r ^ s , ! ' , ^^ ,dr l - )m, >.', ^ ^ i ^.'.>^,

(Z. ^ail'. Zrit. Nr. l 7 i v. l«. August l«.^!)).

T̂ sm Lcilidcöpräslt'ilim sind für dru bilsigcn Framn
Vrrci" zl,r ^«bun^ uui' Pslcssr der a»s Italien l i , r
c i l i t i c s s l ü d « - ! ! o o c r d i i r c l i l o i n ü i e ü d l i i r c l w i n i ^ l l l » r d r

lrankcil Scldalen l>er k. s. A,mcc l'achstcpel̂ c VeiliH,s
ll»d Geschllile zugero»,>i,en:
Vom l. k. VczirkSamte Nsunlnllll 1l fl. 10'/,kr.öst.W.

nebst Cyarpir.
.> tlo. Ntifluz 83 «46 « «

nebsl <5h.irp>e.
» k. l. BezillSamte Möllling 33 ft. l9 ^ «

„. Ol)^lp,c. Wäfchc u. Wem.
^ Hcrrn Andltlis Picinel,

^'okallaplan in Nmlltiach ^ « 20 ^ «
"clisl Wäsche.

Ul)n der Gemeinde Troj.nia «l « — « «
Dicse mili'sn Vcilla^t lind Glschlüle. welche sofort

>m Wr^c drs Yirsigkl, Frauelwertlns ihrer Ulsilmmnn^
zugcfuhll wlirre,,. werdr» l)!.mil mit Vcr voUstcn )l>,.
erkennnng uno dem wärmsten Dante zur öffenllichln
Krxulüiü gcl'r<icht.

Vom l. r. Lanl'espräsit'lnm. Laiback. l i . Aug. l859.

3 387. a (,) Nr. ,N5«.

Kundmachung.
Ueber hohe Anordnung des k k. Armee-

Ober-Kommando, N r 5 l»W, Abtheilung l 2 .
vom i^. d. M . , werden zu A d e l ö b e r g in
Krain am »7. d. M Vormittags und darauf
jeden Mittwoch, so lauge der Vorrat!) währt,
vi.le Itü'ck».' ararischcö Schlachtvieh öffentlich
zum Verkaufe auögcboten werden.

Anbote werden angenommen sowohl für
kleinere als größere Parchien bis zu l W und
200 Stuck,

Die Antrage können mündlich oder schrift.
lich an die ^izitationskommission geschehen, und
siud mit dcr gesetzlichen Kaution in Barem
Staatspapiercn oder Hypothekar-Urkunden zu
b» legen.

Korporalioncn sind unter der nöthigen Ga-
rantie von der Kautionöleistung frei.

Dic Offerte haben entwed.'l pr. Zentner
nach l»'l'e»idc»! G^lvichte odcr »iach der ?cl)ähll>ia
pr. Zentner Flcisch und Unschlitt zu gsschlhc!,.

Die Entscheidung über die erzielten Best-
bote hat sich das Armee-Ober-Kommando vor-
behalten, jedoch werden diese im telegraphischen
Wege sogleich erfolgen.

Das Schlachtvieh ist von kräftigem Schlage,
gut genährt und vollkommen gesund, und steht
dessen Besichtigung jedem Kauflustigen frei.

Der Ablrieb des erstandenen Schlachtviehes
hat l 2 nach Ratisikatiou zu geschehen.

Der Erstehcr hat den Bcstbot in Barem zu
Handen der Lizitatioiiökommissiou zu erlegen
und bei Offerten, welche etwa auf große oder
die ganze Parthie gemacht werden sollten, durch
Korporationen lc. :c., werden sich besondere
Gtipulationen vorbehalten.

Alle nähern Bedingungen können bei der ^
k. k Fleisckregie-Direktion zu Adelsberg oder
der k. k. Militär'VerpsiegS.BezirkS'Verwaltung
in Tricst eingesehen werden.

Vom k. k. Mil i tär-Gouvernement.

Tricst den ». August ltt5!>. I

^ 1317. (3) Nr. 10719.
^ " 6 b i l t.

Pom gefertigten l. l. Nsdt. deleg. Bezirksgerichte
wirb l'irmit l'll.nmt gemacht:

Oc> bade 3Ilcl Sli'esHrs von Unterpirnizl). durch
deu k. l. Noiar Tr. Iossf Orel. gegr» t>ie unl'esann.
Mi Pratlndenttn des l5î euthun>s mehrerer. z>> sliner
iu der Sleurlgemelnde Uliterpirnizh gelegeue,,, im
Grundl'uche deS Domkapitels Laidach >,il) Nell. Nr.
43 und Urb. Nr. 34 rorlomnmibcn 3iealil^t g,hö>
ri^eu ParzeUlU das Gch'ch auf Aiiersslinulig des
Eigenthumes und sohl te Eintragung dersell'tll in
das ol'I'ezeichi'tte Grundl'uchsfolium. ringedracht. und
zwar!
Vauarea Parz.'Nr. 6 mil 24 l U M r . Flächenmaß

23 . N2 .,
Actcr « li« . 903 .,

, 1'6 " «'2 ,
» »> 1l8 „ 18l ., ^

. ll»3 » i.^74 ,
263 , «20 „

« 209 „ 1430 ..
49ss , 874 ,
«"« , 1.'i6 ,
«32 „ 487 .,

„ 6^:l ^ 374
Wiesen « I 0 l , 676 .

2«!» „ 1 Joch 1151 lüK.F l .M.
Weiden , 102 , - , 1,3 ,

117 — 9YH
1tt0 , - « 222 » ,>
2»i2 , - , 97 , .,
20 i „ - , 43 l . «.

, 266 , - « 186 . .
, 370 « - ,> 2NV . .

« ^2« „ - . 39 , ^
Hochwald .> ''22 ,. — ,. 115 ^

^ i l „ ^ , i097 .
. 740 , 1 „ !)22 « ..

^ l ^ - ^ «61 .
7ii3 , - , 78« ., .,

« 7 " ,> - >> 354
«ttli « 2 , 393 . ,

Niederwnlo ^ 443 ^ — ^ 1470 .
, 462 , - , 1»tt , .

Nachdem mm m 3c»l<)e pieser Einlra^unss dlese
P.nz»ltcil i'lsidende Vlsl.niolkllle obiasr Realität bll>
lc,, wUs>,. ft' wsrocu virmil sammlüchs ,ml',?al>nle
P7<i!»„oe„lsl« des EisslUll'limslschteS diVssr Parallel'
l'i out auf^sfordlrt. s^^ewiß biuns» 3 Mc'ualsli. vom
Ta.)s der erslc«, Einschaltung diesrS Gc>lllss in c>er
^c,il)achcr Zsilun^. soqrwib mil der Uederreichnnq der
diegsäliia/n Aoelkennu'isssllnqc neltend zu m.ichrn, ai«
midrl^ei'S nach At'lauf dieser ^rii l ül'er diis dltßfäljige
uexllliche Einschreitcn des GlsüchNsll,rs die siinlra.
a.»n^ !" das Grundbuch ssscil̂ c» würde.

Reibach cim 2(l. Juli 185tt.
Z. l37N.

Sogleich zu kaufm wird gesucht:
elu ^nxdqut m der Näl'c ron i.'alt'.nh. oc r̂ l»sl rioer
aoker» S>adl Ksain-5, auch i».^är'!is« l>„d Steieiilmtk
im Plllse vou U bis l0000f i . - el'euio werds», Ver»
saüs?a»lläge fur die ^rö^ten Hsrssli^flslospcr n»it
sslltlm Waldl'sstand elitgeqen genomm,»'. Zum Ver»
laxfe auqeiraqen aber welden Häuser in LlUl»ach nut
und oli:»c Gärten i darl'Uler ei» Haus mit Gallen,
Staliuug unt> 14 Zimnnrn um nur tt.^00sl mit^00ss.
Zm)cltrag »md ein zwlills mil Sps^rei» Oewöld um
22000 ft.. w '̂c>n 18000 ft lieben l'lriden leinen.
Jol». Ant. E c h o l l c r zu ^a,l'ach. Polana > Vorstadt
W.,28 m H r ^ l o u z e s OeschHitö^lgtlit

Z. 382. » (3)

Kundmachung.
Die lNlßeroldentlichc Militälbl'quartmmss, welche die Stcidt-

qculeillde iu weniqen Tagen tn-ffcu wird, führt die Nothwendigkeit
nlr monatlichenMietlmng einzelner oder zwei nebeneinander be-
findlicher Zimmer mit cinem Bett und kompetenter (linrichtung
fnr die llnterfunft der «Herren Offiziere herbei, und zwar anf Kosten
jelln Herren Hanobesiber, welche derzcit die erforderlichen Lokalitäten
trotz aller Äenlilbnilgeil nicht disponibel machen können.

W werden daber die Wohnvarteien, welche in derLa«.n' sind, ein-
zelne Zimmer zu vergeben, hiemit anfgefordert, sogleich bei dem Ma-
gistrate die Offerte schriftlich oder mündlich vorznbl mgen, und dariu
gleichzeitig den monatlicheil Zins anznzcigen.

Stnlit lMlMrltt l n i «ch mn n>. August lil.;l>.



536

Z. 1339. (2) Nr. 1046 l .
E d i t l.

Vom gcfeniglcn k. k. Ve^irk^gcricht!,' wird hiemit
delannt g^^achr:

l iö stl über Ansuche >l deü Hcrr» Wcnzcl Hlcori.
noin/pcö Älerander G^.<?prrrtti, zum Vehufc dcr El» '
lifiugnng der Hordcrung au,? dsn^ gcrichtlichcu Vcr.
gleiche von, 2: l . April 18i>8. Z. 65Z8, pr. 400 ft.
E M . c. ,><. c.. l ie erekuiioe Feilbictullg der a/guer'.
schc». im Orundbuche Strodelhof «lü» Rtklf. Nr. 09.
1'ol». l l . I o l . 2 l 0 uDlkommcnocil. gerichtlich anf U104ft.
t»0 lc. oft. W^hr. bcwcrlyctcu Haldyllbe bcwiUigtt,
zu dcren Vornabme die Tagsayungcu auf den 12.
September, den l 2 . lDelu!'cr uno dcn l l November
d. I . , jcdcömal Vormittags uon 9 bis >2 Uyr hlcr<
gcrichts mll dcm Anhange bestimmt, daß die gedachte
Realität uur bei dir dMien Zcildietnugslagsaßung
auch unter dcm Schahiliigöwcrldc hinlaugcgcbcil werde.

Hieoon ,rcroe,l die itauftnstigell mn dcm Vei>
saye in H^'lliltüiß gcscßt. t>ag das Schäyu„gsprot0'
lo l l , die ^izilallon^bcoiügnissc unc» der Grundbuchs«
krtrakt täglich dicramiö clugi-ftycu werden können,

sk. k. slädl. ccleg. Vezirlögcrichi i!aibach am 20.

Jul i l3 l )9.

Z. 1340. (2s ̂  Nr. V0830.
E d i k t .

Vom k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte wird be.
lauut gemacht:

E^ dabe Johann Kcisi^ voil Mcdno wider Vn.
lenlill Dermaflia uno dcsscn alifallige RcchiSnachfol»
gcr. die Klage auf Erslßung des im Orundbuche Kom>
menda Schach »uli Utt'. Nr. 3 8 l ^ Fo,. 80u uor-
kommenden, auf Valkiuin Dermaüia uergewahrten
Walcautdcilrö eingebracht, worüber mit Pcschcio vom
Heutigen, Z. 10830. dlc Tagsaßnng ans den 4. No«
v<ml)cr 1859 Vormitlagü 9 Mir "or diesem Gerichte
mit rcm Aüftange des ih. 29 G. O. anberaumt wor
deu ist. Da der ^lllfcnibalt des Grllagten Uno dcŝ
seil aUfall,ge Rechtsnachfolger unbekannt slno. so hat
mm! zur Walnm!,i der 3lechte dMl-lbeu auf dercu
Gcf^br nnd Konen den Hrn. Dr . Uranizl» zu i/aibach
als ^u ia l^r «<> lnmo n<,luni blstcllt,

Dcr Geklagte und dess n abfällige Nechtönach.
folger wcroen dtiunach nnfgrforeert. zur ooigcn Vcr>
baüt'Iuiig scll'!^ zn sischi-ün'n. o0c> dl'ü> aufgestelUen
^nraior zcilrccht die üicä't^ocl'clfe inilzuiyellen odcr
diefein Olllllst? eillcn andern Sachivalicr nanihaft zu
machen, lvipr^ci'S sie dic folgen ihrer Sännnnß slch
stll'st licizumcssen yällcn.

K ? ftädl. oeleg. Vczirksg.'richt Lailiach am 26.
Jul i 1859, ' ^ ^ ^

I 7 1 3 4 2 . (2) Nr. 1233.
E d i k t .

Vom k. k. Vczilks^mtc Olisllail'ach, als Gericht,
wird lncmil l'csannt gemacht:

(5s sri ül'rr da<j Ansuche» dcr Maria Avl^zl'
Wltwc von Po?pech. wegen a»S dcm lechiükräfti^e»
Mcisll'otucrll'e>Inl,a,^,esche>o,6 Ul'u, I l i . Orol'cr 18N8.
Nr. 81» zngewikscncn jährlichen Interessen pi . 3>'),1. K M .
oder 30 ft. ?>! kr. ö. W,, tie 5telizlt^lion der auf
Josef Allazh vcrgcwayrlln un uormaligeu Grl!,>dl)uchr
^ r Hcvrschaft Soucgg »̂>l> Urd. Nr, 322 vottom«
mcnden. in Podpe^h Hauiü > Nr. 10 llegeudl,,. am
1l». Novemder 18^7. ?tr. 4703 . erclulioc vcräußcr>
ten. ,l„o v?i, O^uai ' i Eomolii ron Poope^d um
den Mcilldot pv. 900 fi. C M . erslaudeurn Hul,nc<i.
l itäl sammt A>,. und Zugehör auf Gef.iyr und Ko>
Ne>, des Erjlehtrs d<wlll>get, und dcreu Vornal'me
auf neu 12. Ssptcmder I. I . Vormittags 9 Udr
m lof») dcr Realität mit r.in Anliange angeoidne!
worden, daß dlesell'e lui diescr sin;igs!> Fe>!l,'<etn>'g
an reu Mc',stl'ic!ent'tn lüntangc^eoen werden wiro.

5. l . Vezittsamt Ol'svl.iid.vl,. ale Gericht, am
' 20. Aoni 18:,9.

^ l ^ 4 (> ^ , , ; . „

E d i t t.
Von dem k. ^ N e ^ f s . m t e S e n o ^ ^ h , . l 5 ' ^ -

txdt, wnd l)><mit l-ck.niiu gemach!-
Es sei l'idel das A.ch.che,, d,s Ma l t i n S.botnak

von üeulsch. Ze,I'onär dcs >Ni,tz P , ^ ^ ^ „ ^ . . .
Bcld. ' . gegcn Iusis Dellak von «aa,a>, weq.n cins
de.N Urtheile Vom 5. I m , ! ! 85ä , ̂  ss<j^. sHulM
c;et> <j3 si. 52 tr. (ZM. <-,. «..- , >n die srckmwe öss.mij^.
^ecste>geru"a de^ dcm ^.tzitln ^ l ,ör ig,n „n ^ l „ l , d
duche 0cr Hcsssch^fl Senoschezh «„>. u ^ Nr ^ , 2
vorkommmdcl, Real i tät , im gcnch,I>ch erholi.',,,»
Schätzungswcllhe oon ,722 fi. ^5 kr l^,))?. qewi^.^s
l,nd zur «orn^hme dilstloeu die ds.i Fci ' ld ie i l . , ,^

.t.,gs^tzU!,gen au! dei, I. Seplembrr, aul den ,. ^ f l ^
b«s und auf dr» .̂ , Nu^ember »85N. jedeönu,!
Vormi t tags um 9 Uhr i „ d-esc,- Amt5f>,!i, l̂c<
mit oem Anhange b.!t'ü,m« w o r ^ u . baß die le>lzul)<<>,
^el,de Neal' tat uur bei der !el)lei» z.ildietuna auch unter
dem Schaym,s,sw"tl)e a» dei, Meistl'ielenden hint-

Hngcg.'l'en wl lde. ' . ,, , .
Dec Oiundl'uchZcrllakl »Nld d,e ^>z>tatlonsdc.

dingni,?«' ^ n ^ t t ) bei di.sem Ojerichle in d<n gemödn
lichen Amt5,i!'lidet! siogffthen nnlden,

K, l , Dezi i tsami ^ l l ' ^ c z ^ ^ ^ „ . c h t , "M ,,

Jun i 1^59, '

-̂  »3^2. (2) Nr, l',s.3.
E d i k t .

Von dem k. k. ^ez!lfb<imce S.'i'.l'ftlsä>, <ilö ^ ^ -
licht, w l l d biemit bekanllt gemacht:

Eb sei üoer daö Anlllchen/bl5 Il>l)al,l, M a l i u -
schek vun Bukui<, g^en Aulas Kauzyizh uon durl,
»vegeri aus dem Vergleiche vkN, l 0 . Jänner l8?9,
schuldigen ,00 fi. C, M . e. «.>- ' , in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem lictzlern s.choligen.
im Grundbuchc der Htrrswasl iiuegg ^»1) Urd. Nr
l'°,^ vvrtommeuden Realität, ,m qesichllick cttiol'tnel,
Schätzu^gswerthe vui, , 8 . i ^ fi. '«o t l . (ZM. gewil
liget. und zur Vornahme dcrselbeil die erste Feil-
bietungslagsntzung .̂ us den ,. «Klplember, die zweite
auf den «. Otlober und die drille aus den 3 -.'io-
vember l. I , , iedesmal Vormittags uo» N» — l2 Uhr
in duscr Amlskanzlei mit dem Anhange bcstimuu
worden, taß die feilzubietende Realität uur bei der
letzten Ft i lb ictui 'g auch unter dem Schatzungsiveltye
an den Meistdietcnde!, dintangegeben werde.

Das Schäliunaßplutokoll. der Grundbuchser-
trakt uno die Li^ilalionibldingnisse könne« r^i die<
scm Gerichte ',< l,sn ^wohnliche« Amlsl iunden ein
gesellen werden.

K. t. Bezirksamt Senvsctsch. als Gericht, am
l . J u n i »8^9.

.-4. l^25? ( 2 , '^tr lli5i?.
E d i k t .

Von den, k. f. Bezirks.,mte Senuschezl), als Ge-
richt, wl ld hiermit dliannt gemacht:

Hg sei ül.'r! das 7l!lsnchcn d>s Ma r t i n Srel 'olnak
^':'n deutsch. Z'ssionar des Ie rn i Ioanzt) lzy, geg.!«
Bl,rl l)o!omä Posch'l von Buku je , wegen au) dem
Urtei le dou, l 0 . M. ' i ,854, Nr . H l 5 0 , jchuld^el,
Ül8 ft. 32 tr. tr. (äM. .:, ^. ^.^ jn oic .retutilie
off^nllichc Versteigerung der, tem lieh!.',,! gchöllgln,
im Grundbuche dcr Hesisch,,,i ilil.tsch xol» Url). ^)ir. .83
vorkommenden Realität sammt An < und Zllgcdöl,
im gerichtlich erhobene» Schahmigsw>.'rll;e oc'n 4500 fl.
(3M. gkwilliget, und znl Volu,U)n>c dcrseld.',, die l'le,
Heilbielungslags''tzlmg,<, anj den l . Heplemdcr, auf
oei, I . Ottooel u»0 >nls oen , i . Novemlier «85^, jedes'
mal Voiml t lags von ,o l i s , 2 Ul'r in der
Amtskanzlti mit dcn> Anhänge bestimini worden,
d.iß oic i^ü^n'-ietende Realität nur bei »et lelZccl» ^
Hcilbietlnig <n,ch unler ten, Schä^ling?weil!)k a» üe»
Meistbietenden hinlanqfgedeil werde.

D^s Sel^ii^nngsprullikoU, der <H,n!»obuch5<r«
trakt und l ie ll>zit,nionSdedin«"isse rönnen b,i die.
sem Grnchie in oen gewöhnlichen Amlsstunden t in
gesehen werden.

K k. Bezisfsaml Slnvl'chezh, als O.richt, am K.
Jun i l8.^9.

^ . « 2 9 0 . , 2 ) '^ie. .^,^0.'). !

(5 d i k t !
zur E i n b r i n g u n g der Ai c r l a s sc » sch a s l g '

g l ä u b i g e r na cd i U l a ö S v e l i z v»!^s,
H ! e rg a r 0 0 n S l e i n .

V ^ m k. t, Bezi.fsamle S 'e in , al« Genct)t. wer-
den Diejenigen, welche als Älandiger <n, die Ver-
lassenschaft des am !. Jun i ! ^ . ^ <iuf der V o r l ä d t
Schutt zu Stein Haus Nr . >« vesstordenri, BlaS
S v e t i ^ vul^s) S t e r g a r . Kramels und Hcins
desiycrs, eine Forderung zu stellen haden. aufgefordert,
am 7. S e p t e m b e r t>. I , Vormi t tag in der Amts '
kanzle, des k k, Notars, als Gericht^oinmiffär Herr»
l lnlonKronabelhvogl. Hs >Nr..'w in der S t ^ d l S le i , , ,
zur Aiimcloung und Dai lhuung ihrer 7lnsplüchc zu er?
scheinen, oder bis v^h>» il,"- Gcsuci, schlifilich bei die^
sem Gerichte zn überreichen, widrigens densrlbcn
an die Verll'sscnschafl, wenn sie durch Bezahlung
0er anaemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anfpsnch zustande, als lnft'ierne ihnen ein
'p,^ndlcchl gebuhlt,

S te in a,n 27. J u l i !8."'N.

^ « 3 l l . (2) " r . 23 l? .
E d i k t ,

^ o n dem k. k, Aezirfsamtc Oberlaidach, ale
Gericht, wird hiermit allgemein kund gemacht:

(5s sei die in der Erekuuonssache des Mar t in
Such^dobni., vo>, Fran^dorf. wider 3,'tob Zert
von ebendolt. mit Ä.scheide vl'M , l , Avn l l^59,
'^is. l > 4 « , bewilligte, und auf den 3. August I. I
bestimmte dritte Nealfeilbietlina, Mlf den 3, S e p-
l c in b e r I. I Übertragn werden.

K. r. Bezilks.imt Oderl.'ibach, " ls Gericht, am
2. August l«5! i .

^, , ! l ^ , (2 ) " r , 2H,0.
E d i k t .

I n , '1iachl,!irige zum dießgerichtlichm Edikte
vl'l» 2li Hebluar d. I , Z «7^. wird bekaiint ge
Ml,chl, d^ß, k., zur eisten und zweiten Zeilbi.t!,,,,^
d<r, dem Johann R»po:>sch von EiklN'a gehörigen,
'm Glundbuchc der Hclrschaft Neitenl'urg «»!» Urb,
Nr . »3U vorkommenden Halbhnl'e, sein kauflustiger
ers1)l<l>e>' ist, am 2. September d. I z,zr dritten
?sci'.bielung d>lser H,i!dl)iibc. im nachträglich erhoderien
Werlhe uon ,202 fi. 25 kr, ö W, in dieser i lmts '
k'inzlei geschritten w i ' s .

K. k, Bcz i ^^ im t Nassensuß. als Gcrich,. .„1,
3 «»gust ,^ , , . ) .

3, 13^5. (3) Nr , 2525
(5 d > f l.

V o „ d/n, k. t. ,'^szi>ksal„l<' ^iasscnsl'ß. als Ge ,
>icht, wiro il» Nochhaoge zu d,n> Edikte v^m
22. Apri l d, I . . Z. 1293, l'ttarmt gemacht, daß in
der Cxlkulioussc'che des Her»n Haöper Thoman,
gegen die Anton Pcttan'schen Eldcn bei dem Um-
stände, als zur ersten und zweiten Feilbietnng der,
dem Erekulen gehörigen Weingärten Urb. N l . 927,
«129, 932 und <>33 l«l Herrschaft Nassrnfuß k,in
Kaufiustiaer erschienen ist, am ! . September b. I .
zur drillen Feilbietung im Weingel'irge Sadraga
geschritten wird.

K. k. B^ i r l san i t Naffenfuß, alS Gericht, am
l . August »85 9

Z. «335. (2) 9ir. 8339.
<K d i k t.

V o m k. k Vezirksamte S t e i n , als Verichl,
wird der unbekannt wo befindlichen Mar ia Anna
Flore geb. Vaupct izh, dann dem Primus Zlöre
n«d dtssrii Ehlw>rtl, in und ihlel» Er len hiermit
er inns i t -.

(ss habe Jakob F!u>.e von Stein wider dieselben
die Klage auf äjcrjahll.- ulldErloschenerklalung des
Hkil<itsdlieirs ddo. 4. J u n i !79l i pr. >>l() fi.
l! W . sammt Nebenv«lbindl»cl,tf>len, «nll prgi:«.
>9 Ju l i I. I , i j 3339, bieramls eingelirachl, worüber
zlir ordenlllichl'n mündlichen ^elhandluog die 2ag»
satzung ans den 5. Eeplemder l I . f iuh 9 Uhr mit
dem Aüh,,»ge angeordnet, und ten G<cl>>gtcl> wegen
ihres unbekannten Huieinh.ilteg Herr Josef Dla lka
von Stein alö (^«ll-^Ioi' u«l u^lonl auf ihre Geiahr
und Kosten best»Ui wurde.

Dessin werden dieselben zu dein Ende verständigt,
daß s,',' l i l l n f a l l i zu rechter Zeit selbst zn erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
al'her namhaft zu »n^chsn hal'en, widrigeirs di,se ReHts«
sachc mit den» .»ufgestcUtcit Kurator o^h.lncell wcr°
d t l l >l<!ld

K. k. Bezirtsclmt S ' c i n . als Gt l i ch t , a»> 20.
J u l i «859.

Z. l.'l50. (2) Nr . 2432.
E d i l l,

^ o n dein f. r. BezirkSainlr Mot t l ing , als (ilnlcht,
wird hiernit bck^nnl gemacht:

Es sei üb, l das Ansuche» drs Henn Johann
Kapelle u^n M ö n i l » » . gcst,,, I y s Malcschizt) von
Nadovizh Nr. l . wegen scbuldiye,, 225 fi. C M .
c ,><. 0. , in die l l ' tu l i ve öffentliche Versteigerung

> der, dein l?»'tz!crl> siehoi-tgen, i>n («rundbucbe D R. O.
! Kommeüda Möll!>»g ^„!» R<kft Nr . 4 5 ^ «l 5 ^ l ^

vo'tonünei'den Nealxal«'» , iin gerichtlich erhobene»!
Schäyu'lgswerlhe von 789 fl. (5.^ . g lwi l l iqet , und
z»l «zorn''l)'»e veiselben die Feilbiclongblagsclhungen
auf den 2<:, Augnst, auf ten 2«. September und
auf dei, 28 Oktober ,859, jedesmal ^ormitt.'st5 um
9 Ubr in dieser Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubiell»?, Realität nur b,i der
letzte" Fri lbiel i i^g anch unter d>m Schayungswerlhe
an den Miistbisll'liden hinlanglgel'tn wrrde.

D' is Schahungsprotokol l . der Grundl'nchscr'
trakt und die pi^laiiunsbedinstmssc tonnen be> dics>m
Geiichie in den gewöhnli^en Amlöstnnden einge»
sehen werden

K. k, Bezirksamt Mot t l i ng , a!5 Gericht, am 3.
Ju l i !85l».

Z. 132 l . (2) Nr. 490N.

G^ekutive Ilealitateu Lizitation.
Vm, oem l . l. »ladt. deleg. Bezirlsgericht, Neu.

ftadtl wird hiemit hflannt gruiachl:
Os sei ülxrAnsnchen der Ursula Tur f von F,lisch<

dorf. durch Hrn. 1),'. Lnpuan. d>c ekekutilic V<r>:ci„lruug
der, dem I.ikoli Tlirk uon Fros^dorf gehörigen, iu der
Ortsgcmeindc Kandia. Ortschasl Froschi'c'rf qsleqc»,!,.
">!< Dom. Nr. 1«. G. V. ^o l . 19. :><! Omnobuch
Standen einkonunrnoe» Kaischriirealitäl. zur Herciübrin»
glmg dcr Forderung pr. 1 N ft. ll7 kr. C. M . sammt
Nebenusrlundlichkciteu lirwilliget »vordcil, zu welchem
Ende drei Tligsaßnugeu. und zwar:

die erste auf drn s'. September l8Ü9.
„ zweilc » „ ^, Oktober
,. dritte „ „ 8, November «

lcdcömal Voruntlag uon 9 biö 12 Uhr biernmtS an«
geordnet werden.

Dieselbe wnrtc am 9. Aft i i l <».'i9 auf lNü fl.
ö>). W. gerichilich geschaßt, »»d wird bci der erstell
und zweiten VcrNfigerungs-Tagsaynng üur llm orer
über diesen Schahwcrl l ' , bei dcr dritten aber a»cb
untcr demsclben au den Meislliietlndnl l^intangegebc»
lvcsdtn.

Die Ll'zillUionH ' Pcdingmssc. wornach jeder 3<jl'
taitt r i i l l l ) ^ Vadinm zn nli-gen h.u. s>.' wie das
SchapungöprololoO und »er Grunrbuch^ellrli lt, fönncl»
hicramtö cingksehsn werben.

ss. k. slädt. deleg, Vezirl^erichl Ne'lstadll a,"


